
VERHALTENSREGELN 

BEI HOCHWASSERGEFAHR

Wenn Hochwassergefahr besteht, erfahren Sie das über Lautsprecherdurchsagen von 

Polizei oder Feuerwehr oder durch Sirenensignale. Bei Sirenensignalen bitte sofort regionale 

Rundfunksender einschalten.

• Beachten Sie die Warndurchsagen sowie die Hinweise in Rundfunk und Fernsehen !

• Rufen Sie die Notrufnummern 110 und 112 nur in wirklichen Notfällen an !

Wenn Sie und Ihre Angehörigen Hilfe brauchen, wenden Sie sich an das Bürgertelefon ! 

Dessen Rufnummer wird Ihnen zu gegebener Zeit durch die Einsatzleitung bekannt-

gegeben.

• Schützen Sie Ihre Wohnungen und Häuser mit Sandsäcken, Brettern etc. gegen das 

Eindringen von Hochwasser !

Sichern Sie Ihre Heizöltanks gegen ein Aufschwimmen und Umkippen !

Bringen Sie Wertgegenstände sowie wichtige amtliche Dokumente und sonstiges Mobiliar 

in höher gelegene Räume !

• Versorgen Sie sich mit Lebensmitteln, Trinkwasser, Medikamenten, Batterien, Kerzen 

und Heizmaterial !

• Bringen Sie Ihre Haus- und Nutztiere in Sicherheit !

• Bringen Sie Ihre Fahrzeuge (PKW, LKW, Wohnwagen, Traktor usw.) in Sicherheit ! 

Bei angeordneter Evakuierung:

• Sichern Sie Ihre Wohnung / Ihr Haus und 

verlassen Sie auf Anweisung Ihre Wohnung / Ihr Haus ! 

• Packen Sie nur die wichtigsten Dokumente sowie 

die notwendigen Artikel zur Körperpflege und Bekleidung für die Evakuierungstage ein !

• Begeben Sie sich zu einem Sammelplatz in Ihrer Gemeinde !

Seinen Standort erfahren Sie über Lautsprecherdurchsagen. 

Bei Bedarf werden Sie bis zur Beseitigung der Hochwassergefahr in Sammel-

unterkünften untergebracht und betreut.

• Beachten Sie die Anordnungen der Einsatzkräfte !

• Bewahren Sie Ruhe! 

Die Benachrichtigung Ihrer Angehörigen erfolgt durch die Einsatzleitung !

Wir empfehlen Ihnen, dieses Blatt an einer Stelle aufzubewahren, wo Sie es nicht lange suchen 

müssen (z.B. an der Innentür eines Küchenschrankes).

Bitte bedenken Sie, es geht um Ihre eigene Sicherheit !
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